Antrag auf Zustimmung zur Wochenend- bzw. Feiertagsarbeit 
gemäß § 5b des Angestellten-Kollektivvertrages 
des Fachverbandes der Metalltechnischen Industrie,

eingebracht am …………………………………………………………………………….………………. [Datum]


Die Fa. …………………………………….………………………………… [firmenmäßige Zeichnung und Stempel] beantragt gemäß Artikel VIe des Arb.-Kollektivvertrages die Zustimmung zur Beschäftigung von Arbeitnehmer/Arbeitnehmerinnen an nachfolgenden Sonn- bzw. Feiertagen:
…………………………………………………………………………………………………………………………………… [Datum]

Die Beschäftigung der Arbeitnehmer/Arbeitnehmerinnen in der Produktion bzw. in ………………………………………..…………… (Abteilung …………………………………………….…………………… / Geschäftsbereich …………………………………………………………..……………) ist zur Verhinderung eines wirtschaftlichen Nachteils sowie zur Sicherung der der Beschäftigung unbedingt erforderlich.  

Der drohende wirtschaftliche Nachteil besteht 
󠅖  im Verlust eines wichtigen Kunden,
󠅖  in einer drohenden Pönalezahlung,
󠅖  im Verlust eines wichtigen Folgeauftrages,
󠅖 ……………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Die benötigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer verrichten überwiegend nachfolgende Tätigkeiten: ……………………………………………………………………………………………………………………………..
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………… [Beschreibung der Art der Tätigkeit]


Benötigtes zeitliches Ausmaß der Sonn- bzw. Feiertagsarbeit ...……………………………………………
Anzahl der benötigten Angestellten in der Produktion (pro Schicht): ………………………………….

󠅖  Der zuständige Betriebsrat erteilt hiermit seine ausdrückliche Zustimmung zur Zustimmung zur Wochenend- bzw. Feiertagsarbeit:
					…………………………………………………………………………………………
					Unterschrift des zuständigen Betriebsrates
󠅖 Es besteht kein zuständiger Betriebsrat.
Für die kurzfristige Beschäftigung gemäß Artikel VIe bzw § 5b gelten die Bestimmungen von § 5b.

Der Fachverband der metalltechnischen Industrie	󠅖 stimmt dem Antrag zu.
󠅖 widerspricht dem Antrag.
Der Obmann des Fachverbandes			Der Geschäftsführer des Fachverbandes


Mag. Christian Knill					Dr. Berndt-Thomas Krafft			


Die Gewerkschaft der Privatangestellten, Druck, Journalismus, Papier										󠅖 stimmt dem Antrag zu.
󠅖 widerspricht dem Antrag.
Der Vorsitzende:					Der Geschäftsbereichsleiter:

Wolfgang Katzian					Karl Dürtscher

Wirtschaftsbereich Metall/Maschinen/Fahrzeugbau

[bookmark: _GoBack]Der Vorsitzende:					Der Wirtschaftsbereichssekretär:

Ing. Markus Vogl					Georg Grundei diplômé
		
Antrag einbringen per e-mail an:	
· Fachverband der metalltechnischen Industrie: wagner@fmti.at
· GPA-djp: georg.grundei@gpa-djp.at                                                     
